
rückenwind-Projekt der gfi gGmbH „AnKeR“ startet mit Qualifizierung von 50 Mitarbei-
tenden mit Führungsaufgaben zu MultiplikatorInnen

(Text: Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration gfi gGmbH)

Am 25. und 26. Juli 2011 startete für die ersten ProjektteilnehmerInnen die Qualifizierung zu
„MultiplikatorInnen“ im Rahmen des PE-Projektes „AnKeR“ – Ansatz zur Kompetenzentwicklung
und Ressourcenbindung. Dieses führt die gfi gGmbH bis Herbst 2013 durch und schult etwa 50
MitarbeiterInnen durch gezielte Trainings im Rahmen eines Blended-Learning-Ansatzes zu
MultiplikatorInnen. Die ProjektteilnehmerInnen sollen damit in ihren Kompetenzen gestärkt
werden, um Handlungsansätze zur Förderung und Bindung ihrer MitarbeiterInnen vor Ort zu
entwickeln.
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Weitere Schwerpunktthemen des Projektes liegen in der „settingorientierten Personalarbeit“ und
„Pädagogik für Nichtpädagogen“. In verschiedenen Foren werden den TeilnehmerInnen außer-
dem Gelegenheiten gegeben, sich auszutauschen und ihre Netzwerkarbeit noch weiter auszu-
bauen.

Kontakt zum Projekt:
Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) gGmbH
Bereichsleitung Personal
Martin Hermann - Leiter für interne Weiterbildung und Projektleiter
Garden-City-Straße 4
96450 Coburg
Tel.: 09561 / 23149-12
Fax: 09561 / 23149-23
E-Mail: hermann.martin@zentrale.gfi-ggmbh.de

Die erste Schulung nahm die Thematik
„Resilienz“ aus dem Bereich der Gesund-
heitsförderung in den Fokus.
Hierbei wurden den ersten 12 Projektteil-
nehmerInnen verschiedene Faktoren und
Prozesse von Widerstandsfähigkeit gegen
belastende (Arbeits-)Situationen näher ge-
bracht. Durch unterschiedliche Methoden
konnten die TeilnehmerInnen Möglichkeiten
zur Steigerung der eigenen Resilienz selbst
erfahren und weiterentwickeln. Dabei war
auch der Transfer zur Resilienzförderung
von MitarbeiterInnen im Rahmen von Füh-
rungsaufgaben ein wesentlicher Bestandteil
der Schulung.
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